
Stadt Eschweiler      Protokolldatum: 05.06.2008 
 
 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
über die Sitzung des Stadtrates am Mittwoch, 29.04.2008, 17.30 Uhr, im Ratssaal des Rat-
hauses, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
Anwesend vom Stadtrat: 
 
die Damen und Herren Ratsmitglieder 
 
SPD 
Broschk, 
Bündgen, 
Dickmeis, 
Gartzen, 
Gehlen, 
Heidbüchel,  
Kämmerling, 
Kendziora, 
Koch, 
Könnicke, 
Krauthausen, 
Löhmann, 
Medic, 
Noichl,  
Paul, 
Rütten, 
Scholz, 
Schultheis, 
Schyns, 
Wagner, 
Weidenhaupt, 
Weißhaupt, 
Zimmermann, 
Zollorsch, 
 
 

CDU 
Brief, 
Dittrich, 
Dondorf,  
Faschinger,  
Groß,  
Kamps, 
Kortz, 
Krauthausen, 
Lennartz, 
Peters, 
Pohl, 
Schieren, 
Schmitz, 
Stolz, 
 
 
 
 
Anwesend von der Verwaltung:
Herr Bgm. Bertram,  
Herr Beig. Knollmann, 
Herr Beig. Schulze, 
Herr Breuer, 
Herr Gühsgen, 
Herr Dr. Hartlich, 
Frau Hunscheidt-Fink, 
Herr Kaever,  
Herr Kaldenbach, 
Herr Kamp, 
Herr Neitzel,  
Herr Rehahn, 
Herr Rombach, 
Herr Röhrig, 
Herr Schmidt, 
Herr Wipperfürth, 
 
 

UWG 
Müller, 
Olbrich, 
Spies, 
Waltermann, 
 
GRÜNE 
Pieta, 
Schürmann, 
Widell, 
 
FDP 
Göbbels, 
Krieger, 
Theuer, 
 
es fehlten: 
 
 
entschuldigt: 
Casel, 
Willms, 
 
 
Schriftführer: 
Frau Glaubitz, 
Frau Offermanns 
 
Gäste: 
 
 
 
zur Ausbildung: 
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Tagesordnung: 
 
 
A) Öffentlicher Teil 
 
A 1) Fragestunde für Einwohner 
 
A 2) Genehmigung von Niederschriften 
 
A 3) Haushaltssatzung der Stadt Eschweiler für die Haushaltsjahre 2008/2009; 
 Einbringung des Haushalts durch den Stadtkämmerer 
 
A 4)  Rettungsgebührensatzung der Stadt Eschweiler 
 VV-Nr. 111/08 
 
A 5)  Erlass einer Satzung über die Inanspruchnahme von Angeboten in der Kinderta-

gespflege und der Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Inanspruchnahme 
von Angeboten in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege - Kinderför-
dersatzung - (Kfs) 

 VV-Nr. 121/08 
 
A 6) Sonderzuschuss für Schwimmvereine; 
 hier:  Antrag der SPD-Fraktion und Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN vom 21.01. 

2008 und Antrag der UWG-Fraktion vom 28.01.2008  
 VV-Nr. 042/08 
 
A 6.1 Neubau eines Sportheimes als Nebenanlage zum Sportplatz Am Maxweiher; 
 hier:  Antrag der Sportfreunde 1919 Hehlrath e.V. vom 23.01.2008 
 VV-Nr. 092/08 
 
A 7)   Resolution „Mittagessen in Kindertagesstätten“ 

 Antrag der Stadtratsfraktionen von SPD und Bündnis 90/Die GRÜNEN vom 10.03. 
2008 

 VV-Nr. 120/08 
 
A 8)  Kommunales Wahlrecht für Ausländer 
 VV-Nr. 039/08 
 
A 9)  Integrationskonzept Eschweiler - Handlungsempfehlungen 
 VV-Nr. 040/08 
 
A 10) Straßenneubenennung im Bebauungsplangebiet Nr. 241 - Fronhoven - 
 VV-Nr. 105/08 
 
A 11) Endgültige Herstellung der Erschließungsanlage „Hastenrather Weg“ - von dem 

westlich abzweigenden Weg zu Am Köhlerpfad bis Heibachstraße - und Widmung 
für den öffentlichen Verkehr 

 VV-Nr. 126/08 
 
A 12  Planungsangelegenheiten 
 
A 12.1  1. Änderung des Bebauungsplanes 200 - Industrie- und Gewerbepark I -; 
  hier:  Ergebnis der öffentlichen Auslegung sowie Satzungsbeschluss 
  VV-Nr. 073/08 
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A 13  Anfragen und Mitteilungen 
 
A 13.1  Wertgrenze für Investitionen; 
  hier:  Antrag der FDP-Fraktion vom 04.09.2006 
  VV-Nr. 080/08 
 
A 13.2  Kenntnisnahme über- und außerplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen 
  VV-Nr. 093/08 
 
A 13.3  NKF-Rahmentabelle für Vermögensgegenstände 
  VV-Nr. 132/08 
 
A 13.4  EuRegionale 2008 / Ankerpunkt Blaustein-See - Projektentwicklung „Seezentrum - 

Freizeitpark - Golfplatz“ 
  Antrag der CDU-Stadtratsfraktion vom 17.04.2008 
  - Mündlicher Bericht - 
 
 
B) Nichtöffentlicher Teil 
 
B 1  Bürgerservice in den Stadtteilen; 
  hier:  Einrichtung von „Mobilen Bürgerdiensten“ in den Stadtteilen 
  VV-Nr. 112/08 
 
B 2 Abschluss eines Erschließungsvertrages  
  VV-Nr. 127/08 
 
B 3  Grundstücksangelegenheiten 
 
B 3.1 Grundstückstausch im Bereich Auerbachstraße/Am Langweiler Weg  
  VV-Nr. 129/08 
 
B 3.2 Verkauf eines Grundstückes  
  VV-Nr. 130/08 
 
B 3.3  Erwerb von land- und forstwirtschaftlichen Flächen  
  VV-Nr. 131/07 
 
B 3.4   Löschung einer Vormerkung  
  VV-Nr. 134/08 
 
B 4  Personalangelegenheiten 
 
B 4.1  Übertragung von Leitungsbefugnissen  
  VV-Nr. 133/08 
 
B 5  Anfragen und Mitteilungen 
 
B 5.1  Vorhabenbezogener Bebauungsplan 271 B - Auerbachstraße -; 
  hier: Durchführungsvertrag nach § 12 BauGB 
 VV-Nr. 125/08 
 - abgesetzt - 
 
B 5.2 Unterrichtung des Rates nach § 113 Abs. 5 GO NRW 
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- - - - - 

 
 
A) Öffentlicher Teil 

 
Bgm. Bertram eröffnete die Sitzung des Rates um 17.30 Uhr und begrüßte die 
Ratsmitglieder, die Mitarbeiter der Verwaltung, die Vertreter der Presse sowie die 
anwesenden Zuhörer. 

 
Er stellte fest, dass die Einladung zur Ratssitzung sowie die Tagesordnung frist- 
und formgerecht zugegangen seien und die Beschlussfähigkeit des Rates gegeben 
sei.  

 
Er wies auf die Erweiterung der Tagesordnung durch Tischvorlage Nr. 140/08 hin, 
die im nichtöffentlichen Teil als TOP B 2.1 behandelt werde. 

 
RM Spies fragte an, warum die Vorlagen Nr. 125/08 „Bebauungsplan 271B - Auer-
bachstraße -“ und Nr. 102/08 „K 117“ von der Tagesordnung abgesetzt worden sei-
en.  
 
Zu VV-Nr. 125/08 erklärte Beig. Schulze, dass zunächst in der heutigen Sitzung der 
Grundstückstausch (VV-Nr. 129/08) und -verkauf (VV-Nr. 130/08) beschlossen 
werden müsse, bevor der Durchführungsvertrag aufgesetzt werden könne. Dieser 
und die dazugehörige Satzung würden in der nächsten Sitzung des Stadtrates be-
schlossen.  
Die VV-Nr. 102/08 sei für den nächsten Planungsausschuss vorgesehen. 
 
Auf die Frage von RM Spies nach dem Sachstand zum Antrag seiner Fraktion be-
züglich Schuldenmanagement antwortete Bgm. Bertram, dass die Thematik in der 
VVO-Sitzung am 29.04.2008 behandelt worden sei. Eine Stellungnahme des Stadt-
kämmerers werde den Fraktionen in den nächsten 2 – 3 Wochen zugehen. 
 
 

A 1) Fragestunde für Einwohner 
 
 Bgm. Bertram teilte mit, dass derzeit keine Anfragen vorlägen. 
 
 
A 2) Genehmigung von Niederschriften 
 
A 2.1 Genehmigung einer Niederschrift  
 

 RM Dittrich bat um Korrektur der Abstimmungsergebnisse zu TOP A 6 - die CDU-
Fraktion sei in den 44 Ja-Stimmen enthalten - und zu TOP A 21 „Baumschutzsat-
zung“ - die CDU-Fraktion habe den Beschlussentwurf abgelehnt -.  

  
Die Niederschrift wurde unter Berücksichtigung der Änderungen einstimmig ge-
nehmigt. 

 
 
A 2.2 Genehmigung einer Niederschrift  
 
  Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 
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A 3) Haushaltssatzung der Stadt Eschweiler für die Haushaltsjahre 2008/2009; 
 Einbringung des Haushalts durch den Stadtkämmerer 
 
 Die Ausführungen zum Haushaltsausgleich im Neuen Kommunalen Finanzmana-

gement (Anlage 1) und die Haushaltsrede des Stadtkämmerers zum Haushaltssat-
zungsentwurf 2008/2009 (Anlage 2) sind dem Protokoll beigefügt. 

 
 Bgm. Bertram bat, sich bei diesbezüglichen Fragen unmittelbar an den Kämmerer 

zu wenden. 
 
 
A 4)  Rettungsgebührensatzung der Stadt Eschweiler             
 VV-Nr. 111/08 
 
 Herr Kamp bat, das Datum des In-Kraft-Tretens der Rettungsgebührensatzung zu 

ändern in „06.05.2008“. 
 
 Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschlussentwurf unter Berücksichtigung 

des geänderten Datums einstimmig zu: 
 
 Der Rat der Stadt Eschweiler beschließt die als Anlage 2 zur VV-Nr. 111/08 beige-

fügte Neufassung der Gebührensatzung für den Rettungsdienst der Stadt Eschwei-
ler. 

  
 
A 5)  Erlass einer Satzung über die Inanspruchnahme von Angeboten in der Kin-

dertagespflege und der Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Inan-
spruchnahme von Angeboten in Kindertageseinrichtungen und in Kinderta-
gespflege   - Kinderfördersatzung - (Kfs) 

 VV-Nr. 121/08 
 
 RM Medic äußerte, dass im Jugendhilfeausschuss die Hinzuziehung des § 17 Abs. 

3 (Geschwisterregelung) beschlossen worden sei. Sie bat um Aufnahme dieser Er-
gänzung.  

 
 Nach einer ausführlichen und teilweise konträren Diskussion, in deren Verlauf die  

Betreuungszeiten und die Einkommensberechnung der Eltern erörtert wurden und 
die Fraktionen die Gründe für ihr Abstimmungsverhalten darlegten, stimmte der 
Stadtrat folgendem Beschluss mit der Ergänzung aus dem Jugendhilfeausschuss 
mit 40 Ja-Stimmen (SPD, CDU, GRÜNE, Bgm.) bei 9 Gegenstimmen (FDP, UWG, 
RM Dondorf, RM Stolz) mehrheitlich zu:  

 
 Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Stadtrat, die beigefügte „Satzung der 

Stadt Eschweiler über die Inanspruchnahme von Angeboten in der Kindertages-
pflege und die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Inanspruchnahme von 
Angeboten in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege - Kinderförder-
satzung -(Kfs)“ einschließlich der Anlage (Elternbeitragstabelle) zum 01.08.2008 zu 
beschließen. 

 
 
A 6) Sonderzuschuss für Schwimmvereine; 
 hier:  Antrag der SPD-Fraktion und Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN vom 

21.01.2008 und Antrag der UWG-Fraktion vom 28.01.2008  
 VV-Nr. 042/08 
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 RM Spies bemängelte, dass der Betrag in Höhe von 3.000 € - aufzuteilen auf die  
Eschweiler Schwimmvereine SC Delphin und Wasserfreunde Weisweiler - zu ge-
ring sei. Er beantragte aufgrund der vorgelegten detaillierten Kostenrechnung des 
SC Delphin die Gewährung eines Pauschalbetrages von 3.000 € für jeden Verein. 

 
Der Stadtrat lehnte den seitens der UWG-Fraktion vorgeschlagenen nachstehend 
aufgeführten geänderten Beschlussentwurf bei 3 Enthaltungen (FDP) einstimmig  
ab: 

 
 Den Eschweiler Schwimmvereinen SC Delphin und Wasserfreunde Weisweiler wird 

ein einmaliger Zuschuss in Höhe von 6.000 € (3.000 € je Verein) gewährt. 
 

RM Krauthausen bat seitens der SPD-Fraktion, den DLRG-Ortsgruppen Eschweiler 
und Weisweiler sowie dem Eschweiler Tauchclub einen einmaligen Zuschuss von 
1.000 € zu gewähren. 
 
Der Stadtrat stimmte dem nachstehend aufgeführten geänderten Beschlussentwurf 
einstimmig zu: 
 
1.  Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
 
2.  Den Eschweiler Schwimmvereinen SC Delphin und Wasserfreunde Weiswei-

ler wird ein einmaliger Zuschuss in Höhe von 3.000 € sowie den DLRG-
Ortsgruppen Eschweiler und Weisweiler und dem Eschweiler Tauchclub ein 
einmaliger Zuschuss in Höhe von 1.000 € gewährt, welcher entsprechend der 
Aufwandssituation der Vereine aufzuteilen ist. 

 
 
Die Ratssitzung wurde für eine Sitzungspause von 18.30 Uhr bis 18.45 Uhr unterbrochen. 
 
 
A 6.1 Neubau eines Sportheimes als Nebenanlage zum Sportplatz Am Maxweiher; 
 hier:  Antrag der Sportfreunde 1919 Hehlrath e.V. vom 23.01.2008 
 VV-Nr. 092/08 
 
 RM Waltermann beantragte, mit Blick auf das große Engagement des Vereins ei-

nen Zuschuss von 19.000 € festzuschreiben.    
 
 Dieser Antrag wurde mit 42 Nein-Stimmen (SPD, CDU, GRÜNE, Bgm.) bei 7 Ja-

Stimmen (UWG, FDP) mehrheitlich abgelehnt. 
 
 RM Krauthausen regte an, über den Antrag wie im Sportausschuss empfohlen zu 

entscheiden.  
  
 Der Stadtrat stimmte dem seitens der SPD-Fraktion vorgeschlagenen nachstehend 

aufgeführten geänderten Beschlussentwurf einstimmig zu: 
 
 Dem Antrag der Sportfreunde 1919 Hehlrath e.V. auf Gewährung eines städtischen 

Zuschusses zum Neubau eines Sportheimes als Nebenanlage zum Sportplatz Am 
Maxweiher wird in Höhe von 15.000 € entsprochen. Für eventuell entstehende 
Mehrkosten sollen jedoch weitere 4.000 € im städtischen Haushalt veranschlagt 
werden. 

  
 
 
 



 - 7 -

A 7)   Resolution „Mittagessen in Kindertagesstätten“ 
 Antrag der Stadtratsfraktionen von SPD und Bündnis 90/Die GRÜNEN vom 

10.03.2008 
 VV-Nr. 120/08 
 
 Der Stadtrat fasste mit 28 Ja-Stimmen (SPD, GRÜNE, Bgm.) bei 21 Gegenstimmen 

(CDU, UWG, FDP) nachstehenden Beschluss: 
 
 Der Rat der Stadt Eschweiler stimmt der beigefügten Resolution zum Thema „Mit-

tagessen in Kindertagesstätten“ zu und beauftragt die Verwaltung, die Resolution 
der Landesregierung sowie den im Landtag vertretenen Fraktionen zuzuleiten. 

 
 
A 8)  Kommunales Wahlrecht für Ausländer 
 VV-Nr. 039/08 
 
 Nach kurzer Beratung über das Für und Wider einer Resolution für die Einführung 

des kommunalen Wahlrechts für Ausländer stimmte der Stadtrat dem nachstehen-
den Beschlussentwurf mit 28 Ja-Stimmen (SPD, GRÜNE, Bgm.) bei 21 Gegen-
stimmen (CDU, UWG, FDP) mehrheitlich zu: 

 
 Der Integrationsrat berät den Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

vom 27.11.2007 und empfiehlt dem Rat der Stadt Eschweiler, den Resolutionstext 
zu beschließen. 

 
  
A 9)  Integrationskonzept Eschweiler - Handlungsempfehlungen 
 VV-Nr. 040/08 
 
 RM Theuer beantragte seitens der FDP-Fraktion, die Kosten in Höhe von je 25.000 

€ als kommunalen Anteil bei der Umsetzung der Handlungsempfehlungen für 2008/ 
2009 „festzuschreiben“.   

 
 Dieser Antrag wurde bei 3 Ja-Stimmen (FDP) mit 46 Gegenstimmen (SPD, CDU, 

GRÜNE, UWG, Bgm.) mehrheitlich abgelehnt. 
 
 Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschlussentwurf einstimmig zu: 
 
 Der Integrationsrat berät die vorgelegten Handlungsempfehlungen und empfiehlt 

dem Rat, diese zu beschließen. 
 
  
A 10) Straßenneubenennung im Bebauungsplangebiet Nr. 241 - Fronhoven - 
 VV-Nr. 105/08 
 
 Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschlussentwurf einstimmig zu: 
 
 Der Rat der Stadt Eschweiler beschließt, die Planstraße im Bebauungsplangebiet 

Nr. 241 - Fronhoven - vom Wendehammer „Wiesenstraße“ bis zur Einmündung in 
die Straße „Fronhoven“ in  

 
Hausener Straße 

 
 zu benennen. 
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A 11) Endgültige Herstellung der Erschließungsanlage „Hastenrather Weg“ - von 
dem westlich abzweigenden Weg zu Am Köhlerpfad bis Heibachstraße - und 
Widmung für den öffentlichen Verkehr 

 VV-Nr. 126/08 
 

 Auf die Frage von RM Spies nach der Höhe der Erschließungsbeitragskosten für 
die Anwohner antwortete Herr Gühsgen, dass zunächst als Grundlage für die Be-
rechnung der heutige Beschluss herbeigeführt werden müsse. Anschließend könn-
ten die Erschließungsbeiträge kurzfristig ermittelt werden. 

 
 Daraufhin stimmte der Stadtrat dem nachstehenden Beschlussentwurf einstimmig 

zu: 
 
 1.  Die in den rechtswirksamen Bebauungsplänen Nr. 91 -Heibachstraße- und Nr. 

37/6. Änderung -Kalkofen- ausgewiesene Erschließungsanlage „Hastenrather 
Weg“ - von dem westlich abzweigenden Weg zu Am Köhlerpfad bis Hei-
bachstraße - (Gemarkung Eschweiler, Flur 62, Flurstücke 358 tlw. und 91 tlw.) 
ist gemäß § 8 der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in 
der Stadt Eschweiler vom 30.03.1990 in der derzeit geltenden Fassung end-
gültig hergestellt. 

 
   Damit unterliegen die durch die vorgenannte Erschließungsanlage erschlos-

senen Grundstücke der Erschließungsbeitragspflicht gemäß § 133 Abs. 1 Satz 
1 und Abs. 2 Satz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) vom 23. September 2004 
(BGBl. I S. 2414) in der derzeit gültigen Fassung. 

 
 2.  Durch die rechtswirksamen Bebauungspläne Nr. 91 -Heibachstraße- und Nr. 

37/6. Änderung -Kalkofen- sind die Grundstücke Gemarkung Eschweiler, Flur 
62 Nrn. 358 tlw. und 91 tlw., die der Erschließungsanlage „Hastenrather Weg“ 
-  von dem westlich abzweigenden Weg zu Am Köhlerpfad bis Heibachstraße -  
dienen, als öffentliche Verkehrsfläche festgesetzt worden. 

  
   Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen 

(StrWG NRW) vom 23.09.1995 (GV. NRW. S. 1028, 1996 S. 81, 141, 216, 
355) in der derzeit gültigen Fassung wird die vorgenannte Erschließungsanla-
ge für den öffentlichen Verkehr gewidmet. 

 
   Entsprechend ihrer Verkehrsbedeutung wird die Erschließungsanlage als Ge-

meindestraße eingestuft. 
 
   Mit der öffentlichen Bekanntmachung wird die Widmung wirksam. 
 
 Die vorstehenden Beschlüsse sind öffentlich bekannt zu machen; der Beschluss zu 

1. gemäß § 52 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) in der derzeit gültigen Fassung 
der Beschluss zu 2. mit Rechtsbehelfsbelehrung. 

 
 
A 12 Planungsangelegenheiten 
 

Bgm. Bertram wies die Ratsmitglieder auf die zu beachtenden Mitwirkungsverbote 
gemäß § 31 in Verbindung mit § 43 Abs. 2 GO NRW hin. 
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A 12.1 1. Änderung des Bebauungsplanes 200 - Industrie- und Gewerbepark I -; 
 hier:  Ergebnis der öffentlichen Auslegung sowie Satzungsbeschluss 
 VV-Nr. 073/08 
 
 Der Stadtrat stimmte dem nachstehenden Beschlussentwurf einstimmig zu: 
 
 I.  Die Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange werden nach Maßgabe der Verwaltungsvorlage abgewo-
gen (Anlage 1). 

 
 II.  Die sonstigen öffentlichen und privaten Belange werden entsprechend der 

Verwaltungsvorlage und der Planbegründung gewürdigt. 
 
 III.  Die 1. Änderung des Bebauungsplanes 200 -Industrie- und Gewerbepark I- 

(Anlage 2) wird gemäß § 10 (1) BauGB als Satzung beschlossen und die Be-
gründung (Anlage 3) als Abschlussbegründung hierzu. 

 
 
A 13 Anfragen und Mitteilungen 
 
A 13.1 Wertgrenze für Investitionen; 
 hier:  Antrag der FDP-Fraktion vom 04.09.2006 
 VV-Nr. 080/08 
 

Der Stadtrat nahm den Erfahrungsbericht der Verwaltung zur Festlegung der Wert-
grenze für Investitionen zur Kenntnis. 

 
 
A 13.2 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen 
 VV-Nr. 093/08 
 
 Der Stadtrat nahm zur Kenntnis, dass für das Haushaltsjahr 2007 - ergänzend zur 

VV-Nr. 263/07 vom 04.12.2007 (Stadtrat 12.12.2007) und VV-Nr. 025/08 vom 
19.02.08 (Haupt- und Finanzausschuss 20.02.08 und Stadtrat 27.02.2008) - weitere 
nicht erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen lt. Anla-
ge I und II genehmigt wurden. 

 
 
A 13.3 NKF-Rahmentabelle für Vermögensgegenstände 
 VV-Nr. 132/08 
 

Zur NKF-Rahmentabelle ergaben sich Fragen seitens der UWG-Fraktion. Hierzu ist 
dem Protokoll  eine Stellungnahme des Kämmerers (Anlage 3) beigefügt. 

 
Der Stadtrat nahm die NKF-Nutzungdauertabelle der Gesamtnutzungsdauer für 
Vermögensgegenstände der Stadt Eschweiler gem. Anlage 2 zur VV-Nr. 132/08 zur 
Kenntnis. 
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A 13.4  EuRegionale 2008 / Ankerpunkt Blaustein-See - Projektentwicklung „Seezent-
rum - Freizeitpark - Golfplatz“ 

  Antrag der CDU-Stadtratsfraktion vom 17.04.2008 
  - Mündlicher Bericht - 
 

Mit Antrag vom 17.04.2008 bat die CDU-Fraktion um einen aktuellen Sachstand zur 
Projektentwicklung „Seezentrum – Freizeitpark - Golfplatz“ unter Berücksichtigung 
folgender Fragen: 

 
 1.  Hat die Verwaltung die Änderung des Regionalplanes bei der Bezirksregie-

rung gemäß Koalitionsbeschluss beantragt und welche Zwischeninformatio-
nen liegen aktuell vor? 

 
  Beig. Schulze erläuterte, dass seitens der Stadt der Antrag zur Änderung des 

Regionalplans noch nicht gestellt worden sei. Gemäß dem Beschluss des 
Planungs-, Umwelt- und Bauausschusses werde der Antrag jedoch zurzeit 
entsprechend vorbereitet und alsdann der Bezirksregierung Köln unterbreitet. 

 
 Bgm. Bertram ergänzte, dass ihm heute ein Schreiben der Projektentwickler 

Willms - Rengers - Cho vom 28.04.2008 zugegangen sei, worin diese ihr Inte-
resse an der Realisierung eines „Sport- und Freizeitparks“ am dafür alternativ 
vorgesehenen Standort östlich des Erholungszentrums Dürwiß bekunden und 
darum bitten, alle notwendigen Verfahrensschritte für eine regionalplanerische 
Sicherung dieses Standortes einzuleiten.  

 
2.  Wie ist der derzeitige Stand zum Thema „Golfplatz“ und welcher neuer Pro-

jektentwickler ist laut Aussage des SPD-Fraktionsvorsitzenden im Gespräch? 
 

 Bgm. Bertram stellte fest, dass der bisherige Projektentwickler sein Engage-
ment für eine Golfanlage am Blausteinsee in Eschweiler zugunsten eines al-
ternativen Standortes aufgegeben habe. Ihm als Bürgermeister sei lediglich 
bekannt, dass sich im politischen Raum um eine Nachfolge bemüht werde und 
offensichtlich bereits ein neuer Entwickler am Vorhaben „Golf am Blaustein-
see“ Interesse bekundet haben soll. Der Verwaltung seien darüber hinaus a-
ber bisher keine Einzelheiten oder Namen bekannt. 
 

 3.   Welche Abstimmungen sind vorgesehen zwischen den Projektentwicklern 
Krause & Bohne und Golfplatz? 

 
Beig. Schulze führte aus, dass sicherlich intensive Abstimmungen und Ge-
spräche nicht nur zwischen einem neuen Projektentwickler „Golf“ und den 
Entwicklern Krause & Bohne, sondern auch mit der Verwaltung zu führen sei-
en. Diese könnten jedoch erst dann anlaufen, wenn der Projektentwickler und 
seine Vorstellungen bekannt seien. Dieser Stand sei allerdings im Moment 
noch nicht gegeben. 
 

4.  Ist der Vertrag „Blaustein-See GmbH/Krause Bohne unterschrieben, und 
wenn ja, warum ist vor Vertragsunterzeichnung der Rat der Stadt Eschweiler 
inhaltlich darüber nicht informiert worden? 

 
 Bgm. Bertram legte dar, dass er - auch ohne die entsprechende Anfrage der 
CDU-Stadtratsfraktion - beabsichtigt habe, den Stadtrat in seiner Sitzung am 
29.04.2008 unter dem TOP B 5.2 „Unterrichtung des Rates nach § 112 V GO 
NRW“ über die Vertragsangelegenheit zu informieren. Vor rund zwei Wochen 
hätten sich alle Gesellschafter der Blausteinsee GmbH im Wege eines ein-
stimmigen Umlaufbeschlusses für einen Vertragsschluss mit dem Projektent-
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wickler Krause & Bohne ausgesprochen. Das Büro werde nunmehr auf Grund-
lage seiner bisherigern Aktivitäten die Entwicklung der Flächen vorantreiben. 
Durch die Befassung mit hierfür notwendigen planungsrechtlichen Schritten 
sowie durch regelmäßige Sachstandsmitteilungen sei sichergestellt, dass der 
zuständige Planungs-, Umwelt und Bauausschuss eingebunden werde. 

 
 

Weitere Anfragen und Mitteilungen lagen nicht vor. Bgm. Bertram schloss daher den öffentli-
chen Teil der Sitzung um 19.25 Uhr.  
 
















































